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Amtsblatt zur Mbaäm Zeitung Rr. 83.
DonnciMg den 11. Apiil 1«95.

(13U4) 3 - 2 Z. 4075.

Aifiuns
Der am 21. Februar 1841 zu Prag ve»

storbene Chirurssik'Voctor, Prager Universitäts«
professor und Primar»Chirurg im allgemeinen
K^antenhausc daselbst I g n a z F r i t z hat in
seinem Testamente die Hälfte seines Nach'
lasses zu einer Stiftung gewidmet, welche die
praktische Ausbildung der bereits graduierten
Uerzte (Doctors« meäicinae. Doctor« ckirur-
zi»o oder voctnres meäicinae et c^irurßms.
d. i. Doctors» universe) nach vollendeter theo»
retischer ?lusbilbung zu fördern bestimmt ist.

Die auf das Solarjahr 1695 entfallende
Oebiir im Betrage von 900 st. gelangt dermal
zur Verleihung.

Zum Genusse der Stiftung berechtigt und
berufen sind nur solche graduierte Nerzte, welche
ihrer Geburt nach den Kronländern Herzogthum
Kram. Ober« und Niederösterreich, Königreich
Böhmen oder der Stadt Karlstadt in Kroatien
angehören, und zwar fo, dass die Angehörigen
dieser Kronländer im Genusse der Stiftung in
der soeben bezeichneten Reihenfolge alljährlich
abwechseln, wobei Ober« und Niederösterreich im
Verhältnisse zu den anderen Kronländeru als
ein Land in Betracht kommen und wobei die
Angehörigen dieser beiden Länder unter sich ganz
gleichberechtigt sind.

Die in der Stadt Karlstadt geborenen Doo
toren haben immer und unter allen Umständen
den Vorzug vor den übrigen Bewerbern, deren
Reihenfolge durch dieselben daher stets unter»
brochen wird.

Von den zur Stiftung berufenen Aerzten
müssen:

») Bewerber aus Karlstadt, aus Kram. Ober-
und Niederösterreich an den l. k. Universi-
täten in Mien oder Prag graduiert haben
und an dem l. l. allgemeinen Krankenhause
in Wien (mit den demselben affiliicrten
Krankenanstalten in Wien) oder an dem
s. l, Krankenhause in Prag (als Intern»
präparanden) mit der Verpflichtung, in diesen
Krankenanstalten zu wohxen, unentgeltlich
pralticieren;

b) Bewerber aus Böhmen an der l. l. Univev
sität in Prag graduiert haben und im
k. l. allgemeinen Krankenhause in Prag wie
oben unentgeltlich pralticieren,
Die soeben ausgeschriebene Iahresgebür ist

für einen aus Kram geblirtigen Doctor bestimmt,
und es steht das Verleihungsrecht diesmal der
t. k. Landesregierung in Laibach zu - wenn jedoch
ein entsprechend qualificierter Bewerber aus
Karlstadt einschreiten sollte, so übergeht das Ver-
leihungsrecht an die königl. lroatisch-slavonisch-
dalmatinische Landesregierung in Agram.

Die Bewerbungsgesuche, belegt mit dem
tauf- oder Geburtsscheine, mit dem Doctor»
diplome und dem Zeugnisse über die Verwendung
im Krankenhause, sind

bis zum 15. M a i 1895
bei der l. l. Landesregierung in Laibach einzu»
bringen.

». l. Landesregierung flir Krain.
Laibach am 27. März 1895.

(1403) 3 - 1 fit. 9218.
Razgias.

Občinski svčt ljubljanski je dovolil
tudi za letos 300 gold, v (a namen,
da mestni magistrat poälje primerno
šfevilo ubožnih skrofuloznih otrok v
morske kopelji v Oradeži.

Magistrat to o/.nanja s pristavkom,
da je prošnje 2a občinske podpore
v omenjeno zvrho izroftati mu do

1. maj a l e t o s
in v njih posebno naznaniti, ali bode
bolnega otroka spremljal kdo domačih
»am do Gorice ali ga bode treba tja
poslati z najetim spremstvom.

Ozirati se bo magistratu pri po-
delitvi podpor v prvi vrsti na otroke,
kateri imajo v Ujubljani domovinsko
pravico.
Mestni magistrat ljubljanski

dne 12. aprila 1895.

Nr. 9218.

Kundmachunss.
Dcr Gemeinderath von Laibach hat

dem Magistrate auch für heuer einen
Credit von 300 f l . für die Entsendung
einer entsprechenden Anzahl von scrophu«
losen Kindern in das H e e - H o s p i z
G r a d s zu Verfügung gestellt.

Dies wird mit dem Bemerken zur
allgemeinen Kenntnis qebracht, dass Ge-
suche um eine Unterstützung aus Ge-
meindemitteln zu gedachtem Zwecke bis

I.Mai l.I.
hieramts einzubringen sind und darin
insbesondere angegeben werden soll, ob
das kranke Kind durch die Angehörigen
bis Görz befördert oder für eine andere
Begleitung bis hin vorzusorgen sein wird.

Bei Verleihung der gedachten Unter-
stützungen werden zuvörderst in Laibach
heimatsberechtigte Kinder zu berücksich-
tigen sein.
Stadt Magistrat K'ailiach

am 12. Apri l 1895.

(124«) X-Z Nr. 992.
Kunst ler-Klipendien.

Nehufs Gewährung von Stipendien für
hoffnungsvolle Mnstler, welche der Mittel zu
ihrer Fortbildung entbehren, werden jene Künstler
aus dem Bereiche der Dichtlnust, der bildenden
Künste lind der Musik aus den im Neichsrathe

vertretenen Königreichen und Ländern, welche
auf Zuwendung eines Stipendiums Mspruch zu
haben glauben, aufgefordert, fich b e i d e n
b e t r e f f e n d e n L a n d e s s t e l l e n , und
zwar

b i s längstens 1. M a i l. I .
in Bewerbung zu sehen.

Nnspruchsberechtigt sind — mit Allsschluss
aller Klinstschüler und Kunsthandwerker — nur
s e l b s t ä n d i g s c h a f f e n d e Künstler.

Die Gesuche haben zu enthalten:
1.) Die Darlegung des Bildungsganges und

der persönlichen Verhältnisse sOeburts- und
Heimatsort, Alter, Stand, Wohnsitz, Vermögens-
Verhältnisse?c.) des Bewerbers;

2 ) die Angabe der Art und Weise, in
welcher derselbe von dem Etaatsftipendium zum
Zwecke seiner weiteren Ausbildung Gebrauch
machen w i l l ;

3.) als Beilage Kuustproben des Gesuch-
stellers, von welchen jede einzelne mit dem Namen
des Autors speciell zu bezeichuen ist.
Vom l . l . Ministerium slir Cultus und Unterricht

Wien am 1». März 1895,.

g, O5

'""" ^Mi«<« ? " ^ „ < ^
Eine «evidentensteUe m dn ^ ^ ^,

eine VNicialsteUe '" d " , M i l , ^ "
Ussistentenstelle in der XI- ^ " ^ ^
den systemmäßigcn VeMen l " ° h i n " ^
Departement der lralmschm W ^ ^

Gesuche sind unter N a c k w F ^ . ^ »^
geschriebenen Erforderms,e, " . ^ ^,,
der Kenntnissr der beiden " " ^ "

b i n n e n " e r O o A ^ , , > " >
beim Präsidium der l.l.Fmanzd'«"
bach einzubringen. .̂ „

^ ^ B e z i r k s g e r i ä i t s ^ ^ e ^
in w l l l l evrntueN w sNlem " l ^
gerichte zu besetzen.

Gesuchr , <°gsi
an das l. l. Landesgerichts'Plüs'd"""'

Magenflllt am l ^ A p n l ^ ' ^^ ^ ^ ? ,

(131?) 3—2

Mcitations-Bundmachung ^ ,B
wegen Hintangabe der auf den Reichsstraßen des VaubezirleS 5 ! « ' ^

auszuführende« Conseruationsbanten.
( l l . Abtheilung.)

^ . Auf der Wieuer Reichsstraße: gggsl ^''
l.'» Reconstruction des Durchlasses im Kilometer 1—2/22 «l'oci l.nr5lc,m» mtt > ' ^Z . ^
2.) . . . . . 2-:5/26 . . in I^alevi '" Ml ' z7« . ^ .
?j.) . . » » . . ^ 1 - 1 / Z i . p n l)lotovz". "»' <W.
4.) Erbauung einer Stützmauer im Kilometer 1 — 2 M in Podsmm'je mit -

«. «uf der Triester Reichsstraße: Djsl ^ !
5).) U m l e g u n g d e r P a r a p e t , ' i i n K i l o m e t e r 2 — ^ / 2 0 a m R a s l l i v c b e r q e m l t - ' ' ^ B ^
l'».) N e c o n s t s l i l l i o n der S t i l y m a u e r i , u K i l o m e t e r 4 / 2 1 — 2 2 m i t . . . - ' ' '

c). A u f der Agramer Reichsstraße: ^ l> ""
?.) Reconstrnction des Durchlasses im Kilometer 3 - 4 / l i , p n Dllilo^'iv» '« '/ '^b ,, . ^ '
«.) . . . . . 27-1/27 .,,ri Ü»e„en>" " " ' " " . l^>'7b'

Weixelburg mit ' . , ^ ^ . D ^ '
l») Lieserllng von Bauzeugstiiclen flir den Laibacher Baubezirl mit . > > ^ ,yird '^,^ ^

Behufs bintllngllb!> der vorstehend angeführten Bauten und Lieferung . ^ Kl,"
locale des Baubepartements der l. l. Lanbesregierunss im Baron Licklen^'«'
AuerspergPllltze Nr. 5,, im l. Stock, cine MinnendcLicitatioi'

a m 2 0. « ftril 1 8 9 5), ,^ l^
beginnend um 9 Uhr vormittags, abgehalten werden. ,, jH,l, ^ ' ^ l i < ^

biezu werden Unternehmungslustige mit dem Beisätze eingeladen,^"'''' b e l ^ " ^ ftl
oder als legal Bevollmächtigter für einen andern Untieren will, vor den» »e« ^^, x M ^
Verhandlung ein Vadium im Betrage von fünf Procent des ssiscalprmcs v"' ^^ge» ".^ h«>
welches ein Anbot beabsichtigt wird, zu Handen der Licitatiollsco!,!m>,,lon " ,,achz""H v"'
Vrlag desselben bei irgend einer hierländischen Staatscassr durch einen ^ a > ^ ^>«'d>^''M^

Es können auch schriftliche, nach Vorschrift des h 8 der allgeint-mrü " ^ ^ „ e ^ „ f t "
sasstl', mit dem 5)proc. Vadium belegte und mit einer 50 lr, 'Sts»ipr>nl"'"^ ^ , ^
gestellt werden, welche jedoch v o r B e g i n n der mündlichen Verhallt>l>ll'l> ,i. l̂ I
Balidepartcinent überreicht oder dorthin portofrei iiblrscndet werden >""l>k>^ ^^iilgl"» ^ ds"

Die diesfälligeu Nauelaborate sowie die allgemeinen und speciellen ,̂" M u » ^ "
voiu 10. April 16W an täglich bis zur Verhandlung in den gewöhnliche« "'
a/nainttrn Baudrpartcment eingesehen werbe».

Von der k. t . Landesregierung für Krain
Laibach am 2. Apri l 1895.

Anzeiaeblatt.
(1406) 3 — 1 Nr. 2496.

E l « . Realitäten-Versteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Tfchernembl

wird bekannt gemacht:
<ks sei über Ansuchen des Andreas

Medih von Büchel Nr. 31 die executive
Versteigerung der dem Franz Vardjan von
Ifchernembl 106 gehörigen, gerichtlich
auf 4532 f l . gefchätzten Realitäten Einl.
Z Z . 97, 478, 479. 480. 482. 463.
484. 465, 486. 487. 488 »ä Tfcher-
nembl sammt dem gesetzlichen Zugehör
derselben bewilligt und hiezu zwei Feil«
bietungs'Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

15. M a i
und die zweite auf den

19. J u n i 1 8 9 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealitäten bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schatzungswerte, beider zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden,
i « « ^ " Ncitationsbedingnisse. wornach

sowie die Schätzungsftrotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
5. Apri l 1895.

(1388) 3—3 St. 2723.
Oklic.

C. kr. dezelno sodišče v Ljubljani
naznanja, da je na prosnjo Pavla
Merzlikarja iz Tlovice zaradi dolžnih
30 gold, s pr. izvrSilno dražbo na
zemljišCi Franeeta Selana iz Havpt-
mance h. St. 3, vlož. št. 39 zemljiskih
knjig kat. obc. Karlovsko predmeslje
zastavno-pravno zavarovane terjatve
Janeza Selana, vžitkarja iz Havpt-
mance h. fit. 3, iz izročilne pogodbe
z dne ll.oktobra 1891, opr.st. 12.285,
na izročnini v zneaku 100 gold, od-
redilo na

29. a p r i l a in na
13. ma ja 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 10. uri dopoldne, pri
tem sodiäöi na Starem trgu Si. 36 z
dostavkom, da se bo ta terjatev le
pri drugem roku tudi pod nominalno
vrednostjo za gotovi denar prodala.

V Ljubljani tine 2. aorila 189f>

(1361) Nr. 2713.
Netanntmachuuff.

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte
in Laibach wurde die Eintragung der
Gesellschaftsfirma:

«Brata Ribariö»
zum Betriebe des Gemischtloareuhaudels
in Zagorje, Gerichtsbezirk I N . - Feistritz,
und der Thatsachen, dass Stefan Nibartt,
Handelsmann in Trieft, und Anwn Ri-
barii^, Handelsmann in Zagorje. offene
Gesellschafter dieser Firma' sind, dass
jedem derselben das Recht zustehe, selbst-
ständig die Glsellschaft zu vertreten
und die Firma zu zeichnen, dass die
Firma ihren Sitz in Zagorje habe uud
dass die Gesellschaft am i . August 1894
begonnen habe, im Register für Gesell-
schaftsfirmeu vollzogen.

Laibach am 2. Apri l 1895.

(1362) ftt. 2713.
Razglas.

Pri c. kr. deželnem kol Irgnvskem
sodisči v Ljubljani se je vpis druž-
bene (irme:

cßrata Ribaric»
trgovina z mesanim blagoin v Za-

gorji, sodni okraj "jf-.SpSf^^slavkom, datojavnotrg°v f r 3 u,
fitefan Hibariö, »rgove^ l/ßgf^r
Anton Ribarič, trgoycc ^ . f
«atnezno zasf.opala m i v p e
jeta, da ima, ünni * ^
in da je družba 1. °v

r*L ru
 7fi

delovanje pričela, v * ,
bene «rme izvrftil. ^ 1^,

V Ljubljani z ^ ° l ^ - < 0 B i -

(1184) 3—2
RMS1*8: n j ^ l

Mariji in t™f?™u^M,
goldinarjev in 52 g>& & o 8 l ^
12. marca 1895. » c ft« ,e

poslavil gO'<Pod „ „ ( * > ' " ,1(18«'
Tacna skrbnikom n» d0|06il
za skrajsano raZPr»

17. « « i » 1 8 „,••*"
dopoldne ob 9. uri, * , 1 #

Ljubljana dne !*•



- ^ H ^ H i w n g Nl. 83. 699 N. Upril 1895.

on- *•1486'
a Okhc.

kk ^ osebam neznanega biva-
naslednikn " 1 0 V l l n n e z n a n i n i pravnim
'orjem a d " a c t r S t a v i l i s 0 s e k u I'a"
lUBodni * J ^ m m l 8 l i m dostavili se

l ) ? S ä * odloki, insicer:
Wvca Q? i z l 8 9 4 - •• *a Miho
v SkarueJ.bkaruön« M»'evž Seršen

i ? - 4 d a
9 A V Z l 8 9 5 ' U a M i h o U r h a

„ 3. « 4 ^ R o m S a k iz Gojzda;
Bučaria * *' 4 7 2 i n 680 za Franca
L *) Ä K s f n i k a na Perovem, in
Kaiunika l[«• »a J o z e f o {>feister iz
„ 5-) SI S T M 0 C n i k i z Kamnika;
"^Jflpiiv z a J e r o * k r J a n c i z

• 6 h t r r ?
V p e l l MupanvStožcah;

? Batba'rJ v a a P r i m ^ . a , Kalarino
°anez V o l 7 a v i ) e t i G ' v»i « Lasne,
» 7-) « S i V P a l°vöah;
^Kitnovo Z a M a r jJ° A n * i f i n
M % B or c> roj. Ambroz, iz Lahovc

^ • C r j i n 8 v o d i f t c ; e v K a m n i k u

to«ifGr-—--—
[P0 AWonu nL z a d e v i Ja»eza Verbiöa
U C u

K r a l a r J u ™ Vrhniki)
? p«*)*i « e m e n c u iz J a k o v c e

nsi
 ne 26 ',u sl '««Minim odlokom

J « l . f i ^ r a 1894, «..6435,
g S e ! ^ a . Prodaja na 8890
i S i v??en»h «emljiftfi Janeza
' ^ n a ^OŽ, ä t . 1 2 9 k a t o l ) ^ . n e

8 ^ a Ja in na
? i k r a i o h J i , n i j a l 8 9 5 ,

- e 2 l H r t a J n ° s o a t e v Logalci^uvarja l«ör,
«2i«> ^ ^ ~ _ i ^

,ö'«z,,°° » <d,,rch den l, l, N°tar
«>' > d ° l ' ^ Z , n « d i e eM«ti°e Nel,

»h«! i 5°!« l>l° 3!. ."'»NR angeordnet

^>.?"^M^'3n<b«!nn»n,nu,n
"" l > »uch > n!'"°!""'k' b" der

^ «i.7' W»/ «3!" "°' »"„«chtem
?> L « d« Ä""!s>°» z„ „,c»en
?'«'H^,,chH°W",«pr°!»loll und
^>Nch°n h " " «»»en i» de°
» ^ < V " ' ^ " i i emgchhe»

" " ^ ' V ' « M,r,.Fe.strih

"».JV'-Vel ^ r k l . Proti Maliji

" ' I"'» »em sodiacM.

Ker sedajno bivalisče tožencev, od-
nosno njih |pravnih naslednikov, ni
znano, postavili so se jim skrbniki
na ein tako-le:

ad 1 gospod Jožes Levstik iz Žle-
biča št. 15;

ad 2 gospod Fgnac Grunlar, o. kr.
nofar v Ribnici;

ad 3 gospod Anton Orazem iz
Traiča;

ad 4 Andrej Adamič v Zamostecu.
C. kr. okrajno sodisfe v ilibnici

dne 22. marca 1895.

~(Tl25J 3 ^ 3 Št. 1211."
Oklie

izvršilno dražbe zemljišča.
France! u Weber iz Zalega Loga,

sedaj neznano kje (po skrbniku na
čin Jerneju Zbonsar iz Zalega Loga)
lastnega, z gospodarskimi potrebšoi-
nami na 4725 gold, cenjenega, pod
vložkom st. 1 d. o. Zali Log prvikral
dne

9. niaja
in drugiö dne

6. j u n i j a 189 5,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri
podpisanem sodiäöi.

Varsčine položiti je 10°/,,. Navadni
pogoji, zemljeknjižni izpisek in cenilni
zapisnik se morejo upogledati ob
uradnih urah.

C. kr. okrajno sodisöe v fikofji Loki
dne 10. marca 1895.

(1217) 3—3 H. 1817.

Executive
Realitäten-Verfteinerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte in Illyr.«
Feistrih wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
Schneeberg (durch den l. l. Notar Rahn^
in I l l y r . Feistrih) die executive Versteige
rung der dem Matthiins Ludvil von
Ba^je Nr. 28 gehörigen, gerichtlich auf
950 f l . geschätzten Realität' Einl. Z. 31
der Cat.'Gem. Bacje bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

10. M a i
und die zweite auf den

10. J u n i 1 8 9 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, bei diesem
Gerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität sammt
gugchür bei der eisten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber anch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitations Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Üicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zu Handen
der Licilations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchs-Ez.tract' können in der tnes
gerichtlicht n Registratur eiugesehe« werden, j

K. l. Bezirksgericht in Illyr.-Feistllh
am 13. März 1895.

si247) 3-3 Z. -W82.

Belanntmachunz,.

l . Klagen.
1.) Der Agnes Iuran von Ober-

Mitterdors Nr. 'l und 2.) der Katharma
nnd Anna Goröe von Regersdorf nnd
deren unbekannten Rechtsnachfolgern w,rd
hiemit erinnert: E^ habe aci 1.) Ialov
Höferle von Pöllandl pc l̂o 43 st. ^.«5.,
llä 2.) Josef Hoî evar von Regersdorf
Nr. 4 p^lo Anerlennnng der Erlöschuua
eiues Forderungsrechles ü per 110 st.
und Ausstellung einer Löschungscrllarung
(̂ .«. c. die Klagen eingebracht und wurde
die Tagsatzung für beide Klagen alls den

25. A p r i l 1 8 9 5 ,
vormittags 8 Uhr, hiergenchts unter
Conwmazfolgen des 8 29 a G O . , des
tz 18 des Sum.-Pal. und h 28 Vag.
Verf. angeordnet. , .

Da diesem Gerichte drr Aufenthalt
der Beklagten nnbelannt ist, so hat man
zu ihrer Verlretuug den Karl Zupaucu
von Nudolfswert als Curator aä »cwm
bestellt, »l»d werden desskl, d,e Geklagten

mit dem Anhange des ß 391 a. G. O.
verständigt.

I I . Zustellungen.
Nachbenannten Personen unbekannten

Aufenthaltes und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern wurde Herr Franz
Darovec in Rudolfswert als Curator
»ä uclum bestellt und diesem nachstehende
Exeeutionsbescheide zugestellt: vom 25sten
Februar 189b. Z. 2735. für Johann,
Iosesa und Maria I u r a n von Gehag
und vom 18. Februar 1695, Z. 2383,
für Georg Iuran von Neuberg und
Mathias Pecauer von Mitterdorf.

K. l. städt.-beleg, Bezirksgericht Ru-
dolfswert am 30. März 1895.

(1214) 3—3 Z. 1815.
Efcc. Realitäten-Versteigerung.

Von, k. k. Bezirksgerichte in I l lyr.-
Feistritz wird bekannt gemacht:

lks sei über Ansuchen der Herrschaft
Schneeberg (durch den k. k. Notar Rahni
in Illyr.-Feistritz) die executive Versteige-
ruug der dem Johann Novak von Grafen-
bruun Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf
538 sl. geschätzten Realität Einl. Z. 10
der Cat,-Gde. Grafenbrunn sammt lunlw»
instructu« bewilligt und hiezu zwei
Feilbietungs-Tagsatznngen, und zwar die
erste auf deu

1 0 . M a i ,
die zweite auf den

10. J u n i 1 6 9 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, bei
diefem Gerichte mit dem Anhange ange^
ordnet worden, dafs die Pfandrealität
sammt Zugehör bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dein Schätzungswert, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Hauben
der Licitations-Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungs-Prototoll und
der Grundbuchs'Extract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht in Illyr.-Feiftritz
am 13. März 1895.

(1216) 3—3 I . 1772.

Efec. Realitäten-Versteigerung.
Von, k. k. Bezirksgerichte in I l lyr.-

Feistritz wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des Johann

Basa von Bitinje (durch Dr. Deu) die
executive Versteigerung der dem Anton
Seles von Bitinie Nr. 4 gehörigen, ge«
richtlich ans 1820 sl. geschätzten Realität
Einl. Z, 25 der Cat. - Gde. Ratezevobrdo
bewilligt und hiezu zwei FeilbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

l O . M a i ,
nnd die zweite auf den

10. J u n i 1 8 9 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, bei diefem
Gerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nnr um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber anch
nnter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,!
sowie das Schätzungsprotokoll uud der
Grundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht in Illur.-Feistrih
am 10. März 1895 ^ " ' "

( 1 2 8 9 ) ' 3 ^ 3 I. 1I82.

Efec. Realitäten-Versteigerung.
^ Vom k. k. Bezirksgerichte in Laas
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Vencina
von Retje Haus-Nr. 24 (durch den Ad-
vocaten Gottfried Vruimer in Gottschee)
die executive Versteigerung der dein Johann
Alizcljc ans Vösenberg Nr. 20 gehörigen,
gerichtlich auf 2365 fl. geschätzte» Realität
Eü,l. Z. 1 der Cat.^Gde. Bösenberg sammt
dem auf 191 sl. geschätzten gesetzlichen
Zugehör derselben bewilligt und hiezu

zwei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
oie erste auf den

27. M a i
und die zweite auf den

2 6 . J u n i 1 6 9 b ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität sammt
Iugehör bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laas am 11. März 1695.

(1166) 3—3 fit. 1220.
Oklic.

Na proänjo Katarine Lavrie z Ve-
likega Vrha ät. 25 radi 110 gold.
50 kr. s pr. ponovi se z odlokom z
dne 22. novembra 1894, št. 6196, na
dan 21. januvarja in 21. februvarja
1895 odrejena, a brezuapeöna ostala
izvrSilna dražba Janezu Lavriču z
Hudega Vrha St. 10 lastnega in sodno
brez pritiklin na 1395 gold, cenjenega
zemljiäca vložek St. 27 kat. obč. Hudi
Vrh na

17. a p r i 1 a in na
1 7. m a j a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodisöi s prejSnjim pristavkom.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in izpisek iz javne knjige Ie26 tukaj
na upogled.

Ob enein poslavil se je tabular-
niina upnikoma Janezu Mihelöiöu iz
Novega Pota st. 2 ter eksekucijski
masi Jakoba Hočevarja (Jregor Lah
iz Lo2a skrbnikom za čin ter se mu
vročil tusodni dražbeni odlok z dne
12. marca 1895, st. 1220.

C. kr. okrajno sodidče v Loži dne
12. marca 1895.
(1284) 3 - 8 St. 2057.

Oklic.
Vsled prosnje Mihe Kovaciöa iz

Smerij se je s tusodnim odlokom z dne
4. aprila 1889, St. 2086, na 2. av-
gusta in 6. septembra 1889 doloöena
in z odlokom z dne 5. junija 1889,
St. 3651, s pravico ponovitve ustav-
ljena eksekutivna dražba zemljisca
vlož. St.. 94 kat. obö. Baöje potom po-
novitve vnoviö doloöila na

17. maja in na
21. j u n i j a 1 8 9 5 ,

vsakikrat dopoldne ob 9. uri, pri tem
80diSöi s prejSnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodisče v Ilir. Bi-
strici dne 22. marca 1895.

(1283) 3—3 St. 1957.
Oklic.

Vsled proSnje Franceta Tomažica
iz Jablanice St. 5 (po c. kr. notarji
Jankotu Rahnetu v Ilir. Bistrici) do-
volila se je radi dolžnih 90 gold, iz-
vrsilna dražba izvrSencu Antonu Ster-
letu iz Janeževega Brda S1. 15 lastnih,
sodno na 2058 gold, in 142 gold, ce-
njenih zemljiSo vlož. St. 20 in 31
kat. obe. Janeževo Brdo in na 4 gold,
cenjenih pritiklin, ter sta se za isto
določila dražbena dneva na

17. maja in na
21. j u n i j a 1 8 9 5 ,

vsakikrat dopoldne ob 9. uri, pri tem
sodisči s pristavkom, da se bosta zem-
ijiÄci pri prvi prodaji le za ali öez
cenilno vrednost, pri drugi pa fudi
pod isto oddali.

Dražbeni pogoji, po katerih ima
vsak ponudnik pred ponudbo položiti
v roke dražbenega koinisarja varSčino
10% cenilne vrednosti; izpisek iz
zemljiške knjige in cenilnik leže v re-
gistraturi tega sodisča na upogled.

G. kr. okrajno sodišče v Uir. Bi-
strici dne 15. marca 1895.
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Für Ostern
empfiehlt

Rudolf Klrblsch
Conditor, Laibach, Congressplatz

feinste

Pinza(äla Trieste)
alle Gattungen von

Potizen
mit Nuss-, Honig- und Rosinen-Fülle.

Tituli und Gugelhupfe.
(1324) Ferner 6—5

schöne Oster-Eier
von Zucker, Tragant, Holz, Stroh,

Sammt, 8eide etc.,

sclöne Oster-Attrapen i Cartonap.
Bestellungen nach auswärts werden

HchnelT und bestens geliefert.

Eine allererste (1382)

Korkstäpsel-Fahriksfirma
•uoht vertrauenswürdige Platzvertreter
und Provisionsreisende. — Anträge unter
«Korks tops ei Z. H. 3259» an Haasen-
ateln & Vogler (Otto Maaas), Wien, I.

Schönes Zimmer
(Aussicht in die Spitalgasse), ist mit oder
ohne Verpflegung zu vergehen.

Auch werden Mädchen in Wohnung
sammt Verpflegung genommen: Llnger-
gatse Nr. 9, II. Stook. (1410) 3-1

Baugrund
au tier Triesterslraase

gegenüber dem k. k. Forstgarten hier, im
Ausmaße von 61/.: Joch, der schönen Lage
wegen auch zur Anlage von Viller* mit
Uärten vorzüglich geeignet, ist auch in
kleinen Parcellen von 500 Q 0 billig zu ver-
kaufen. (1426) 3—t

Näheres heim Eigenthumer Konrad
Stöokllnger, Römerstrasse 15.

Wohnungen.
Im Hause Nr. 16 in der Burgitall-

g*Me ist eine schöne Wohnung im ersten
Stock, bestehend aus vier Zimmern sammt
Zugehör, sogleich und

im neugebauten Hause Nr. 8 in der
Römerstrasse im ersten Stock eine ele-
gante Wohnung, bestehend aus fünf Zim-
mern sammt Zugehör, mit n&ohstem Mal
Termin zu vermieten. (558) 28

S£ Reiner 3S

l lra-Spi
aus Gebirgshimbeeren bereitet, vom

besten Aroma etc.
1 Kilo in Flaaohe 86 kr., halb

Kilo 36 kr.

UlttßiMoczy
.- Laibach.

I (19) Täglicher Postversandt. 14

IIP
•tWIÜilllllHi iifl'a ohne

WSuS^^^ VANILLE
m*m zu massigen Preisen.

EsSä
(4870) 78—48

—

Auflbrdeiruiig.
Anton Goiuiläek, aus Heil. Kreuz in Scharfenberg (Krain)

gebürtig", dorthin zuständig, zuletzt als BRckergehilfe in Friedau
bedienstet, der sich am 2. Februar 1886 in Rohitscli mit Fran-
cisca Maček verehelichte und seit dem Jahre 1888 seiner (iattin
keine Nachricht mehr zukommen liess, wird in seinem eigenen
Interesse ersucht, b i s sp Utes t e n s I 5. Mai 1. -J. seine Adresse
dem (Gefertigten oder seiner iiattin Francisca (xomilsek in Rohitscli
bekanntzugeben.

Cilli am 9. April 1895.
Dr. Johann Stepiflohnegg

(1411) 3 - 1 als Vertreter der
Franciwoa Goiuilftek.

Curort

Teplitz - Schönau
in Böhmen

seit Jahrhunderten l)ekannte und berühmte helsse, alkalisch salinische Thermen
(23—37« R.). Onrgebrauoh ununterbrochen während des ganzen Jahres.

Hervorragend durch seine unübertroffene Wirkung gt.»gen Oloht, Rheuma-
tismus, Lähmungen, Neuralgien und andere Nervenkrankheiten; von glänzen-
dem Erfolge bei Kaohkrankheiten aus Sohuss- und Hiebwunden, nach Knoohen-
brUohen, bei Oelenkssteiflgkeiten und Verkrümmungen. (1118) 6—1

Alle Auskünfte ertheilen und Wohnungsbestellungen besorgen: für Teplitz das
Baderlnspectorat in Teplitz, für Schönau das Bürgermeisteramt in Bohönau.

Das

in (1314) 4 - 3

Herren- und Knaben-Filz-

ffüfen
empfiehlt hochachtend

C. J. Hamann
Rathhausplatz 8.

Beste Qualität
Billigste Preise.

& gttfgr'g gpMciftrimflttftrr i f s t i f f f j f |
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\ MVk ««>)tolflcn au Ben ffufi J ^ A V ^ S ^ j i S u j * « g « - ^ ^ ,^-g

'&B0&S& lillilltiis
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(1300) 3—2 St. 2246, 2247 in 2248.

Razglas.
Na tožbe: Josipa Knstelica iz

Knežaka St. 132 zaradi priznanja uga-
sitve lerjatev per 236 gold., 95 gold.
83 kr. in 95 gold, s pr. se je tožencetn
Mariji Berkovec iz Kalca, Juriju Masiju
iz Vel. Vrha in Janezu Žužeku iz
Knežaka, ozironia njih neznanim de-
dičem in pravnim naslednikom, po-
stavil Anton Satran iz 11. Uistrice ku-
ratorjem ad actum in za skrajšano
razpravo določil dan na

2. maja 1 8 9 5 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodiftči 8
pristavkom § 18. sum. patenta.

C. kr. okrajno sodiäße v llir. Ui-
strici dne 27. marca 1895.

(1090) 3—2 ftt. 4330.

Razglan'
C. kr. za m. del. okrajno sodisče v

Ljubljani naznanja, da SR je vsled
tožbe Jerneja BokavSka, poseslnika z
Brezovk:e St. 14, proti zamrlemu Boftt-
janu (Sebastjan) BokavSku, oziroma
njegovim neznanim pravniin nasled-
nikom, zaradi 347 gold. 16 kr. s pr.
de praes. 1. marca 1895, it. 4330,
slednjim poslavil go.spod Matija Rem-
škar, župan na Brezovici, skrbnikom
na ein in da se je za akrajftano raz-
pravo določil dan na

3. maja 1895,

dopoldne ob 9. uri, pri lern sodiSCi.

Ljubljana dne 6. mären 1895.

Siehen Siejj
dem Standpunkte, sich sf,9]ffilM"
wirklich eleganten »nd daß" $o

Spazierstook zu erwerbe«,

SefzenSiejM
gesülligst mit der *[m* **(&&$&?
Laibaoh, Conffressnlatü l^i 4_9

fl40.r)l Verbindung. _^-^^

iv, Vö»t~ &«>nM j,J

(1347) fo+

£ai6c,A. Sf«fa»fo«9<"" 9

( |(.

Bttclie»" J.

verschiedenou Inhaltes, dai«" „ 1(1 •
für Heimatskunde « r aJJ^ 0 .*^ 1

nur ifl.r»Okr.. t e t o p U l ^ J ^
u. s. w, Elnädgasse l 0 ± ^ ^ ^

Hemden, { „
Krägen und « * * * "

ferner .i-^

elegante Crav* i
scliiin. eii>P('enl |

Mc podpisano vodstvo. oSitelj-* 9n P
v govoru in pisavi «nio*«' %T0^<},^
t r e . e n , dosh.^n v o j ^ *^ietet k 9 "

sprefna penca. • r e u w u (l-)0 ^ nies
jer

Sianovanje je prosto. ^ i v a . M§ d j
kuliinjska in sohna kurj e V pr gftt
prauji živolnega peril» ^ > , * 1' V
Äenemu plaöilu. kupovaU s ^ ^ y ^ .

stop sluäSlie pa do 17. »« .,„ag^, P«
VortHlvo «leželne f'•"•'Sole »» W

ja.Mke in 1 « ^ ™ ^ ^ ^

baren Scnkcrpfla"»» • |(l0S^'>•»«;

Beschreibung 1 ^ ^ e l Keo» Jill'g 5i.

Prachlsorten in ^ ^ c l Ä n ^ W ;
12 Sorten fl. l">0. « ^ Ei'£T

sLeJ>.!(1k
r'

TausendsohBn, V*^% S o ^ U ^ ^ . ;
mUtterohen e 1 c •, a l D e « - ^ ^ J r

2 b"Staohelbeer-tmd B * 5 0 jH l t lo^V

Nelkenzüohter u» e f l. ^ /
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